
Notizen zur Freitagssitzung – 10.04.2026 

Thema: Umgang mit Kritik im Islam 

 

1. Definition von Kritik 

• Kritik bedeutet: 

o Auf Fehler hinweisen 

o Verbesserungsvorschläge geben 

o Missstände klar benennen 

→ Ziel sollte immer Verbesserung sein, nicht Verletzung. 

 

2. Formen von Kritik 

  Konstruktive Kritik 

• Mit guter Absicht (Niyya) 

• Ziel: Verbesserung und Nutzen 

• Respektvoll und ehrlich 

• Hilft der Person, sich zu entwickeln 

 

  Destruktive Kritik 

• Ziel: Die Person schlecht fühlen lassen 

• Herabsetzung oder Bloßstellung 

• Oft verbunden mit Spott oder Härte 

→ Keine aufrichtige Absicht, sondern Schaden. 

 

3. Kritik in der heutigen Zeit 

• Kritik ist heute oft problematisch 

• Besonders in sozialen Medien: 

o Menschen trauen sich mehr zu sagen als im echten Leben 

o Respektgrenzen werden überschritten 

 

 



 

4. Kritik in der heutigen Zeit 

• Heute muss man besonders vorsichtig sein, wenn man andere auf Fehler hinweist 

• Früher: 

o Menschen waren oft offener für Korrektur 

• Heute: 

o Viele haben ein starkes Ego 

o Kritik wird schnell persönlich genommen 

→ Deshalb ist ein guter Umgang mit Kritik besonders wichtig. 

 

5. Dankbarkeit für Kritik 

• Wenn dich jemand auf einen Fehler hinweist: 

o Sei dankbar 

• Falsche Reaktionen: 

o „Wer bist du?“ 

o Direkt ablehnen oder sich angegriffen fühlen 

→ Richtige Haltung: 

• Zuhören 

• Nachdenken 

• Prüfen 

 

6. Eigene Absicht prüfen (wenn man kritisiert) 

• Vor jeder Kritik fragen: 

o Warum sage ich das? 

• Ist die Absicht: 

o zu helfen?    

o oder zu verletzen / sich überlegen zu fühlen?   

• Wenn die Absicht schlecht ist: 

→ Besser schweigen 

 

 



7. Wirkung von Kritik bedenken 

• Wichtige Fragen vor Kritik: 

o Welche Wirkung hat meine Kritik? 

o Ist sie notwendig? 

o Wird sie helfen oder schaden? 

 

8. Menschen nicht abschrecken 

• Kritik darf nicht dazu führen, dass Menschen: 

o sich zurückziehen 

o sich vom Glauben distanzieren 

    Wichtig: 

• Die schlimmste Form von Kritik ist: 

→ Wenn sie jemanden vom Glauben entfern 

 

9. Beziehung zur Person beachten 

• Vor jeder Kritik sollte man sich fragen: 

o Welche Beziehung habe ich zu dieser Person? 

• Je nach Beziehung verändert sich die Art der Kritik: 

o Enge Beziehung → direkter möglich 

o Wenig Kontakt → vorsichtiger und sensibler 

→ Nicht jede Person wird gleich kritisiert. 

 

10. Wissen vor Kritik 

• Nicht jeder kann kritisieren 

• Voraussetzung: 

o Man muss sich mit dem Thema auskennen 

• Kritik ohne Wissen: 

o kann mehr Schaden als Nutzen bringen 

→ Erst Wissen, dann Kritik. 

 



11. Methode des Propheten صلى الله عليه وسلم 

Beispiel: Der Beduine in der Moschee 

Ein Mann urinierte in der Moschee. 

Die Gefährten wollten sofort eingreifen. 

• Der Prophet صلى الله عليه وسلم stoppte sie 

• Er ließ den Mann zuerst fertig machen 

• Danach wurde die Stelle gereinigt 

Dann sagte der Prophet صلى الله عليه وسلم: 

„Ihr seid gesandt worden, um es den Menschen leicht zu machen, und nicht, um es ihnen 

schwer zu machen.“ 

(Sahih al-Bukhari) 

Weisheiten daraus: 

• Der Mann wusste es nicht → Unwissenheit berücksichtigen 

• Verhindern von größerem Schaden 

• Sanftes Vorgehen statt Härte 

→ Der Prophet handelte mit: 

o Empathie 

o Weisheit 

o Geduld 

 

12. Kommunikation und Wirkung 

Dazu gehört: 

• Brücken bauen 

• Gute Kommunikation 

• Verständnis zeigen 

 

 

 

 

 



13. Allgemeine statt persönliche Kritik 

• In manchen Situationen besser: 

o Allgemein sprechen statt einzelne Personen direkt anzusprechen 

Beispiel: 

• In Gruppen oder Versammlungen 

→ Vorteil: 

• Niemand fühlt sich bloßgestellt 

• Mehr Menschen profitieren 

 

14. Kritik + Lösung 

• Kritik sollte nicht nur Fehler zeigen 

→ Sondern auch: 

• Lösungen anbieten 

• Wege zur Verbesserung zeigen 

 

15. Nicht sofort reagieren 

• Kritik kann emotional machen 

Deshalb: 

• Nicht sofort antworten 

• Erst nachdenken 

• Emotionen beruhigen 

→ Danach reagiert man: 

o ruhiger 

o weiser 

o gerechter 

 

 

 

 



16. Nachfragen und verstehen 

• Manchmal wird Kritik falsch verstanden 

Deshalb: 

• Nachfragen 

• Klären 

• Absicht verstehen 

→ Nicht vorschnell urteilen. 

 

17. Verhalten bei falscher Kritik 

• Selbst wenn die Kritik falsch ist: 

o ruhig bleiben 

o respektvoll bleiben 

o nicht eskalieren 

 

18. Umgang mit Unwissenden 

Aussage von Imam ash-Shafiʿi: 

• Diskutiere nicht mit Unwissenden 

Begründung: 

• Mit Wissen kann man argumentieren 

• Aber Unwissenheit führt zu endlosen Diskussionen 

• Es bringt oft keinen Nutzen und eskaliert 

 

19. Blick ins Jenseits 

• Der Muslim denkt bei Kritik immer an das Jenseits 

Fragen: 

o Wird diese Kritik mir nützen? 

o Wird sie mir schaden? 

o Ist Allah damit zufrieden? 

→ Jede Aussage hat Konsequenzen im Jenseits. 



 

 

 


